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Grvßherzoglich Babisches
Anz er gevlatt

für den Neckar- und Main , und Tauber - Kreis .

No. 36. Freitag den 3. Mai 1822 .

Verordnung .
Ro 7 ir . Der bei AegenschaftsverLnderunge » z« entrichtenden Aecis ,'n speciedie Anwendung der dießfallsigen gesetzlichen Bestimmungen bei» erkauften oder vererbtenHopfenäcker betreffend .Von großh . hcchpreisl . Finanzministerium , Steuerdepartement , ist bereit - am 26stenOctober 1812 , No . 4857 . verordnet worden , daß , wenn Grundstücke Zu einer Jahreszeitverkauft werden , wo der Boden die zur Erzielung der Erndte oder des Herbstes erforder¬liche Arbeiten auch schon bereit - erhalten habe , die Accise von der ganzen Kaufsummedennoch zu erheben sey ; bei dem Verkauf der Hopfenäcker darf aber der Werth der mitverkauften Stangen von dem Kaufspreise in Abzug gebracht werden .In Gefolge neuern Rescripts hochgedachten Finanzministerium - vom 22 . März d. I .No . 2624 . werden sämmtliche Amtsrovisorar « nunmehr wiederholt zur genauen Befolgungobiger Verordnung angewiesen . Mannheim den 22 . April 1822 .Direktorium des Neckarkreifes .

Siegel . Vät. Delhofen,

Bekanntmachungen .
I) Sinsheim . Die unten benannten

gehören zur Lonscription pro 1822 . Sie
sollen vermög der bei der Loosung erhalte »
nen Nummer zum Activmilitärdienste -timrücken . Da sie aber abwesend sind, und ihr
Aufenthalt unbekannt ist, so werden sie hier¬mit vorgeladen , sich innerhalb 6 Wochenvon heute an um so gewisser bei dem Un¬
terzeichneten Amte zu stellen , als sie sonstal « Resraclär betrachtet und nach der Lan »
deskenstitution behandelt werden würden .Johann Adam Hoffman » » vn Bockschaft, .LoeS No . > 7.

Johann Nößier von Grombach , Loo -Ne . 23 .

Johann Jakob Martin von Eschelbronn ^ 'Loos No . 23 .
Johann Adam Emmert von Erstädt, -Loos No « 33.
Sinsheim den 25. April 1822.

Großherzvgs . Bezirksamt .
R e i ch a r d.

1 ) Heidelberg . Unterm 13. d . M .wurde von großh . Stadtamtsrevisorat dahierdem hiesigen Br . u. Müllermeister JohannMüller und dessen Ehefrau eine Obligationim Betrag von 2500 fl. für den DarleiherHrn . ÄvpellationSgerichtsrakh Manjer zuZweibrücken , ausgefertigt . Diese Obligationgieng verloren , ohne daß das Kapital in
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Empfang genommen wurde . Die allenfalls
sigen Besitzer dieser Obligation werden nun
aufgefordert , ihre Ansprüche daran binnen 4
Wochen bei dem dahiesigen Stadtamte gel¬
tend zu machen, indem nach umlaufener Frist
sie für mortifizirt , und der großh . Stadtrath ,
so wie da « großh . Amksrevisorat für befugt
erklärt werden wird , eine neue Obligation
auszufertigen . Heidelberg den 26 . April
1822 .

Großherzegl . Stadtamt .
Wild .

Vät . Gruber .
1 ) Lörrach . Der der großh . Artillerie -

brigade zugetheilte Rekrut Johann Kittler
von Hattingen , wird aufgefordert , von heute
an binnen 6 Wochen entweder bei seinem
Corps oder dahier bei Amt sich einzufinden
und über seinen Austritt zu verantworten ,
widrigenfalls nach den bestehenden Gesetzen
über böslichen Austritt gegen ihn verfahren
werden

'
soll . Zugleich ersucht man alle Ci¬

vil « und Militärbehörden , auf denselben
fahnden , undim Betretungsfalleihn gefäng¬
lich anher liefern zu lassen .

Personbeschreibung . Kittler ist 19 £ Jahr
alt , 5 ' 4" 1 " ' groß, von starkem schlankem
Körperbau , blasser Gesichtsfarbe , hat graue
Auge » , braune Haare , breite Nase und ist
seines Handwerk - ein Schreiner . Lörrach
den 26 . April 1822 .

Großherzegl . Bezirksamt .
Deurer .

2 ) S k a u f e n . Sämmtliche großh . Behör¬
den werden zufolge hohen Erlasses des groß -
herzogl . Kreisdirektoriums vom 16. und 22 .
d . M . No . 7974 ersucht und aufgefordert ,
auf die gefährlichen Landstreicher Anton
Schweiger , angeblich von Mannheim , und
dessen Konkubine Marie Anna Nvnn , un <
wissend woher gebürtig , deren Person -
Leschreibungen unten folgt,zu fahnden , vier
selbe» im Betretungsfalle zu arretiren und
anher einzuliefern .

Personbeschreib « ngen .
1 . Anton Schweiger , angeblich von Mann -

heim , ist 5 ' 3 " groß , hak schwarze Haare ,
langes Gesicht , hohe Stirne , schwarze Au-

gendraunen , schwarze Augen , mittelmäßig «

Nase , mittler » Mund , vorstehendes Kinn ,
lebhafte Gesichtsfarbe , ist von mittlerer Sta¬
tur , etwa 42 Jahre alt , und geht etwa -
gebückt. Derselbe trägt einen runden ho -
henHut , schwarzen Tschoben von Ribelezeug ,
solche lange weite Hosen , eine persene und
darüber eine grauiüchene Weste und Halb¬
stiefel .

2 . Marie Anna Nenn , unwissend woher ,
ist kaum 5 ' groß , etwa 31 Jahre alt , von
dicker Starur , har schwarze Haare , niedere
Stirne , schwarze Augenbraunen , schwarze
Augen , kurze dicke Nase , starkaufg -worfe -
nen Mund , rundeS Kinn und rothe Ge¬
sichtsfarbe . Dieselbe trug eine Schwaben¬
kappe , ein roth u » d blaugewücfeltes Hals¬
tuch , kurze» blautüchenen Tschoben , roth -
braunen baumwollenen Rock und weiße
Strümpfe . Staufen den 22 . April 1822 .

Großhcrzogl . Bezirksamt »
1 ) Mannheim . Der ledig « großjährige

hiesig« BürgerSfohn , Wilhelm Leonhard ,
wurde heute im ersten Grade mundtodt er¬
klärt , welches mit dem Beifügen zur allge¬
meinen Kenntniß gebracht wird , daß demsel¬
ben der hiesige Bürger und Bierbrauer «
Meister Bub als Curater beigegeben ist .
Mannheim den 22 . April 1822 »

Großherzegl . Stadtamt .
v . Jag « man n.

Vät . Nürnberger .
2) Mannheim . In der diesseitigen

Depositar befindet fich ein Depositum un¬
ter der Rubrik „ BißlingischeS Depositum
wegen einer Fleischbank " per 57 fl . 43 kr. ,
worüber weder die Veranlassung , noch die
Zeit der Deponirung bekannt ist. Diejeni¬
gen , welche auf dieses Depositum rechtlichen
Anspruch haben , werden hiermit aufgefor «
dert , solche binnen 2 Monaten von heute
an dahier auszusühren , widrigenfalls darü¬
ber in gesetzlicher Art verfügt werden soll.
Mannheim den 25 . April 1822 .

Großherzegl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vät . Mai .
I ) Säckingen . Da Johann Metzger

von Betgalingen sich auf di « an ihn «rgan -
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gene öffentliche Vorladung weder gestellt ,
noch Nachricht von sich gegeben hat , so wird
derselbe hiermit für verschollen erklärt , und
seine muthmaslichen Erben in den fürsorgli¬
chen Besitz seine- in [505 fl . 10 kr. bestehen ,
den Vermögens gegen Sicherheitsleistung
« ingewiesen . Säckingen den 23 . April
1823 .

Großherzogl - Bezirksamt .
B u r st e r t.

2) Rastatt . Franz Anton Baumstark
von Muckensturm wurde im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Pflegschaft deS
Justin Schäfer daselbst gesetzt , ohne dessen
Beistimmung er keine der im LandrechrSsatz
513 genannten Handlungen gültig vorneh¬
men kann . Zugleich wurde gegen ihn eine
Schuldenliquidation angeordnet , welche am
21 . Mai , vor dem TheilungSkommissariat
in Muckensturm abgehatten werden wird «
Dessen sämmtliche Gläubiger haben bei
Strafe deö Ausschlusses von der Masse dort
ihre Forderungen anzumelden und richtig
zu stellen . Rastatt den 19 . April 1632 .

Großherzogl . Oberamt .
Müller .

2) N ecka rb isch ofSheim . VermögVer «
, fügung hohen KreiSdirectoriumS vom I3ten

April ist die Mundtodterklärung des Georg
und Christian Arnold von Neckarbischofs ,
heim im zweiten Grad erkannt worden ; « S
wirddieß mit dem Bemerken zur öffentlichen
Aenntniß gebracht , daß alle Rechtshandlun¬
gen nach dem LandrechtSsatz 509 der Ent¬
mündigten , alS wie von Minderjährigen
herrührend , zu betrachten seyen. Neckar ,
bischofSheim den 20 . April 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Pfeiffer .

S) Wimpfen - sJahrmarktsverlegungJ
Der hiesige Pfingstmarkt wird dieses Jahr
und künftig wie früher , am Pfingstmontag
abgehalten werden . Wimpfen am Berg den
20 . April 1322 .

Großherzogl . Heß . Landrath .
Be ecke,

2 ) Lörrach . Da in der in der Auffor ,
derung vom 6 - v . M . festgesetzten Frist der
Besitzer deS dem Schullehrer Lehmann , von

WelmlingcN gehörigen Schuldscheins der
AmertifationSkasse sä 800 fl , ää . 86. No¬
vember 1813, bezeichnet mit No . I , sich we¬
der gemeldet , noch Eigenthum auf denselben '
geltend gemacht hat , so wird dieser Schuld ,
schein hiermit fürmertisizirt erklärt . Lörrach
den 22 . April 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
D e u r e r .

3) Ach er n , Franz Ignaz Knapp von
Goktschläg , Gemeinde Ottenhofen , « nd
Franz Joseph Bährle von Odrrachern , jener
am 8 . Dezember 1819 vom großh . leichten
Infanterie - Bataillon , und dieser am 11 .
September 1820 vom großh . 2 . Dragoner ,
Regiment entwichen , und beide nunmehr
landflüchtig , werden hierdurch aufgefcrdert ,
binnen 6 Wochen , bei Vermeidung der ge¬
setzlichen Strafe , entweder bei ihrer vorge ,
setzten Militärbehörde oder hier vor Amt
zu erscheinen, und ihrer Pflicht Genüge zu
leisten . Achern den 2. April 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Beeck .

2) WaldShut . Philipp Schlachter von
Hörwiel , der sich unwissend wo befindet ,wird hiermit aufgefordert , sich bis den 13.Mai l . I . dahier einzufinden , und auf die
an ihn gemachte Anforderung des Joseph
Schmidt von Barholz , per 106 fl. 54 kr.,seine Vernehmlassung abzugeben , widrkgenSdir Forderung für liquidirt gehalten , und
gegen ihn daS weitere Rechtliche erkannt wer¬
den würde . Waldshut den 19. April 1A22.

Großherzogl . Bezirksamt .
Schilling .

3) Tauberbrschfshei ' ni . Joh . Schuh ,
mann angeblich von Urssigheim , diesseitigen
Gerichtsbezirks , gebürtig , welcher am Sten
Jänner l . I . von dem königl . ivürtembergi ,
schen OberamtKrailSheim wegen verfälschtem
Wanderbuche arretirt und auf den Schub
gesetzt wurde , fand auf der letzten Station
zwischen Distelhausen und hier Gelegenheit «unter Rücklassung seine« Felleisen « seinem
Transporteur zu entspringen . Der Flüch .
tige wird demnach aufgefordert , sich binnen
6 Wochen dahier über seine Entweichung zu
verantworten , und seine rückgelaffene Effek-
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ien in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
solche zur Bestreitung derKosten dem öffent¬
lichen Striche ausgesetzt werden . Tauber »

. bischvfsheim den II . April 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Mai n hard .
3) Philipps bürg . Der bürgerliche

Einwohner Philipp Becker zu Roth ist wer
gen seines verschwenderischenLebenswandels
im ersten Grad hiermit für mundtodl er¬
klärt , und wird ihm der Bürger Georg
Adam Mösch daselbst , als Aufsichtspfleger
beigegeben . Dieß wird mit dem Anhänge
öffentlich bekannt gemacht, daß der entmün »
digce Becker ohne Mitwirkung des erwähn¬
ten Pflegers keine der im Landrechlssatz 513
genannten Rechtsgeschäfte gültig abschließen
könne . Philippsburg den 9 . April 1822 »

Eroßherzogl . Bezirksamt .
Zopf.

Untergerichtl . Aufforderungen
arud Kundmachungen .

Schulden » Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem RechtSnachtheile,aus der vorhan »
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgelaven :
AuS dem -Eroßherzogl . Bezirksamt «

Buchen
1 ) zu Altheim , au den in ConcurS er¬

kannten Wittwer Joseph Herkert , auf
Montag den 20 . Mai , früh 9 Uhr , vor dem
beauftragten Theilungs » Commiffariate zu
Althcim .
.Aus dem Eroßh . Stadt , u . Lan .damte

W e r t h e i m
1) zu Werth ei m , an den vermißten

Bürger und Büktnermeister Georg Michael
Weingärlner , auf Montag den 13 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr, bei großh . Stadtschreir
berei zu Wertheim .

Aus dem Eroßherzogl . Stadtamte
Heidelberg

1 ) zu H eidelberg , an den in ConcurS
erkannten Bürger und Schuhmachermeister

Michael Jrion , auf Dienstag den 4 . Juni
l . J . früh 9 Uhr , vor dem hierzn beauftrag¬
ten greßherzogl . Stadtamtsrevisorate zu
Heidelberg .
AuS dem Eroßherzogl . BezkrkSamre

N e ck arb i fch o fs hei m
2) zu Hüffenhardt , an den in Gant

geraihenen Adam W eid e n h eim er , auf
Freitag den 3 ! . Mai , Morgens 8 Uhr , vor
greßherzogl . Amtsrevisorale auf dem Nach¬
hause zu Hüffenhardt .
AuS dem Gr -rßherzogl . Bezirksamte

Ladenburg
3) zu Lad enburg , an den in Gant er»

kanntcnBürgerBenedikl Braun , Wittwer ,
auf Dienstag den >4 . Mai l . I . Morgens
8 Uhr , vor greßherzogl . Amtsrevisorate zu
Ladenburg .
AuS dem Greßherzogl . Bezirksamt »

Tryb erg
3) zu Tryb erg , an den in Gant er¬

kannten Kronenwirth und Handelsmann
Carl Beckmann , auf Montag den 13ten
Mai , vor großh . AmtSrevisorate zu Tryberg .
Aus dem Greßherzogl . BezirkSam te

Sinsheim
3) zu Wald angell och , an den in

Gant gerochenen ledigem Christoph Heinrich
Beker , zum Versuch eines Nachlaß » Ver »
gleichs , auf Donnerstag den 9 . Mai d . I .
Morgens 8 Uhr, vor der angeordneten Com¬
mission zu Waldaugelloch .
AuS dem Großherz ogl - BezirkSam t »

Lau derb i fch ofSheim
3) zu Königh « .im , an den in Gant

erkannten Michael Faßnacht , auf Montag
den I3 . Mai , zu Königheim .

AuS dem Greßherzoglichen Amte
-N eck argemü n d

3) zu Oberfchwarzach , an denjnGant
erkannten Jakob Eppel , auf Dienstag den
14 - Mai l . J . Morgens 9 Uhr , vor der Li»
quipationskcmmission zu Schwarzach .
AuS dem Großh . Stadt - u . Landamte

Wertheim
3) zuBettingrn , an die in ConcurS

erkannte Nikolaus Oberdorfs Wittwe ,
auf Mittwoch den 15 . Mai , früh 9 Uhr ,
zu Wertheim .
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Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

SinSheim
3) zu Daisbach , an den kn Gant ge¬

ratenen Joh . Adam Busch , zum Versuch
eines Nachlaß - Vergleichs , auf Mittwoch
den 13 . Mai , Morgens 8 Uhr , vor der an -
geordneten Commission zu Daisbach .

2) Ladenburg . - Die , Wittib des ver¬
storbenen Drehers Michael Heß zu Laden¬
burg , und ihre beiden großjährigen Töchter ,
Katharina und Wilhelmina Heß , sind ent¬
schlossen , nach Amerika auszuwandern . —
Alle diejenigen , welche an genannte drei
Personen etwaS zu fordern haben , werden
daher aufgefordert , diese ihre Forderungen
auf Mittwoch den 15 . Mai l. I . früh 8 Uhr ,
bei großherzogl . Amtsrevisorare dahier « n-
zugeben und richtig zu stellen, als widrigen »
falls sie sich selbst zuzuschreiben haben , wenn
der Wittib Heß und ihren beiden Töchtern
ihre Paffe auSgeliefert werden , und nach
erfolgter Abreise derselben ihnen dann nicht
mehr zu ihrer Befriedigung dahier geholfen
werden könne . Ladenburg den 24 . April
1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Rüttinger .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,oder deren Leibeserben , sollen binnen zwölf

Monaten sich bei dbr Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird auSgeliefert
werden :
Aus dem Großherzogl . Stadtamt «

F r e i b u r g
2 ) von Freiburg , Baptist Schenk ,welcher seit 18 Jahren vermißt wird , dessen

Vermögen in 400 fl. besteht .
AuS dem Großherz ogl . Bezirksamt «

Säckingrn
21 von Harpolingen , der Soldat

Franz Baumgartner , welcher seit dem
Jahr 1613 vermißt wird , dessen Vermögenin 100 fi . besteht .

1 ) Ladest bürg . Magdalena Oppel ,Tochter des verlebten Bürgers Adam Oppel ,von Schriesheim , welche schon vor etlichenund 40 Jahren , angeblich verheiratet , nach
Ungarn auSgewandert ftyn soll , undJosephHay , au » GondelSheim gebürtig , nachmalsaber Bürger zu Schriesheim , und zweiterTochtermann deS obigen Adam Oppel , wel¬
cher ebenfalls schon viele Jahre , unbekanntwo, abwesend ist, oder deren etwaige Leibes ,erben , werden anmit aufgefordert , selbst oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte sich bin -

. nen Jahresfrist zum Empfang ihreS in
Schriesheim unter Curatel stehenden Ver .
mögen », welches nach der letzten Pflegrech . '
nung 191 fl. resp. 109 fl . beträgt , bei unter¬
fertigtem Amte um so gewisser zu melden ,alS nach Umlauf dieser Frist sie für verschol¬len erklärt , und das unter Curatel stehende
Vermögen ihren nächsten sich bereit » darum
gemeldethabenden Anverwandten gegen Lau «tion in fürsorglichen Besitz gegeben werden
soll . Ladenburg den 10 . April 1822.

Großherzogliches Amt .
Rü tt i nger .

Vät . Kurz .

Versteigerungen .
1 ) Mannheim . Donnerstag den 23 .Mai , Nachmittags 3 Ubr , wird auf dem

hiesigen Polizeibüreau die Lieferung von
500 Wagen Gemeinhclz an den Wenigst¬
nehmenden versteigert , welche » den Steige «
rungSlirbhabern mit dem Bemerken hiermitbekannt gemacht wird , daß die Steigerung - ,
bedingniss « auf dem Polizeibüreau eingeser
hen werden können . Mannheim den 2Sstcn
April 1822 .

Großherzogl . Armen - Commission ,
Thilo .

Vät . Kunkelmann .
fWeinversteigerungJ Mittwoch den 8ken

kommenden MonatS Mai , Nachmittags 3
Uhr , werden in dem Hause Lit , A 3 . No . 4 .
vorzügliche NiersteinerWeine von 1611 und
1819 in Parthien zu 25 Bouteillen , auch
zugleich 1618 Niersteiner Wein , Ohm - oder
halb Ohm - wt >se , gegen gleich daare Zah »
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lung öffentlich versteigert werden . Auf Be¬
gehren wird man auch oben besagte » 181 lr
und 1819t zu ganzen , halben oder Viertel «

Ohm ausbieten . Die Probe » können am
7 , und 3 . Mai , Morgens von S bis 12 Uhr ,
km Keller genommen werden . Mallnheim
de» 24 . April 1822 .

sGemäldeversteigerung .) Donnerstag den
9 . Mai , Nachmittags 3 Uhr, werden dahier
in dem Haufe Lit , A 3 . No . 4 . dem Komö »
dienhause gegenüber , die hiernach beschrie¬
benen Gemälde gegen baare Zahlung frei¬
willig versteigert :

1 . Die Anbetung der Hirten , von Pott -
gieser , 4 Schuh 74 Zoll hoch , 6 Schuh
I Zoll breit ;

2 . Christus in Emaus , von Christ . Wink ,
3 Schuh 104 Zoll hoch, 5 Schuh 5 Zoll
breit ;

3 . der heil . Johanne - der Täufer in der
Wüste mit einem Schaafe , von Gau -
dentio Ferrari , 3 Schuh hoch , 2 Schuh
7 Zoll breit ;

4 . dieheil . Zezilia , von Feistmann , 7 Schuh
44Zoll hoch , 4 Schuh 9 Zoll breit ;

5. Bachus - Fest, von Jordaenz , 3 Schuh
2 Zoll hoch , 3 Schuh 5 Zoll breit .

Mannheim den 24 . April 1822 .

1 ) Sinsheim . Künftigen Montag den
13 . Mai l . J . Nachmittags 2 Uhr , werde »
in Kirchard ohngefähr

11 Malter Weizen ,
50 r Spelz , und
35 » Abzug ,

öffentlich versteigert , wozu die Steigerungs¬
liebhaber eingeladen werden . SinSheim
he» 1. Mai 1822 .

Großherzvgl . Domanial , Verwaltung .
Göbel .

1) N - ckargemünd . AuS der Gantmasse
es alten VogtS Ulrich Herbold zu Wald»
- immerßbach , werden bis Donnerstag den

Mai , Morgens 8 Uhr , folgende Liegen -

chaflen in der Vogt Zieglerschen Behau¬
ung daselbst öffentlich versteigert :

Eine Mühle , bestehend in einem Mahl -

md einem Schälgang , einer Hanfreibe ,
inrm zweistöckigen Wohnhaus « , sammt

Scheuer , Stallung , Hofraithe und Garten ,
dann 20 Morgen Aecker und Wiesen .

Die fremden Kauflustigen haben sich vor
der Versteigerung über ihre » sittlichen Ka -
rakter , ihre Vermögensverhältnisse und über
die Erlernung der MüllerprofeDon durch
gerichtliche Zeugnisse genügend auszuweisen .
Die Versteigerung geschieht theilweise und
im Ganzen , nachdem sich Liebhaber einfin »
den , und die Bedingungen werden unmit¬
telbar vor der Versteigerung bekannt ge¬
macht . Neckargemünd den 29 - April 1822 »

Großherzcgl . Amtsrevisorat .
Traub .

1 ) Heidelberg . Die an der Haupt¬
straße dahiev, zu Führung einer Wirrhschaft
vortheilhaft gelegene BierbrauerGeorg Blai -
sische Behausung , einem Flächeraum von
24 Ruthen 14' 4 " 3' " enthaltend , mit ei¬
nem dabei befindlichen Nebenhaus von
2 Ruthen 7 ' 4 " 3' " , wird den 24 , Mai ,
auf dem Stadtamtsrevisoratsbüreau dahier ,
wegen Vermögensauseinandersetzung , unter
annehmlichenZahlungsbedingungen zurVer «
steigerunq auögebolen werden . Heidelberg
den 30 April 1622 .

Großherzvgl . Stadtamtsrevisorat .
Weber .

3) Waghausel . sFrüchteversteigernng .4
Dienstag den 7 . Mai l . J . Vormittags I©
Uhr , werden zu Rheinhausen von dem dor¬
tigen Herrschaft! . Fruchrvorrathe

100 Malter Korn ,
100 . » Spelz , und
100 » Hafer ,

unter Ratifikations -Vorbehalt öffentlich an
den Meistbietenden versteigert werden , wel¬
ches andurch bekannt gemacht wird . Wag -
Häusel den 22. April 1828 .

Großherzcgl . Dcmanial - VerzpaUung .
Bodenmüller . «

. # «

Anzeige .
3 » 8 Tagen soll die Rechnung des Schul -

und Holzgeldes am hiesigen katholisch deut¬
schen Lehrinstitur « geschlossen seyn. Di «
Säumigen werden daher an die Entrichtung
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ihres Rückstandes erinnert ; nach fruchtloser
Zeit sie sich sonst die Folgen einer Unannehm¬
lichkeit selbst

'
zuzuschreiben haben . Mann »

heim ken l . Mai 1822.

I . F . Galleite , Hofzahnarzt I . K .
Hoheit der verwittweten Frau Großherzcgin
von Baden , und mehrerer Höfe rc - rc. wird
den 6ten d . in Mannheim ankommen , und
sich 5 Tage dahier aufhalten . Er logirt
im silbernen Anker « X

( Die Ziehung der Lotterie des GuteS
Surenne in Schwabing bei München
betreffend . ^ Ln Folge der Erklärung der
Herren H . Hummel und Gabriel U lri ch ,
bei dem königl . baierischen Landgerichte zu
München übergeben , ist nun die Ziehung
für Sürenne auf den 3V. Juni d . I . fest »
gesetztl — Loose zu dieser Ziehung sind noch
bei Herren Gebr . Bruno in Mannheim
zu^ S fl^ ju haben .

Meinen verehrlichen Gönnern habe ich
die Ehre hiermit anzuzeigen , daß ich mei¬
nen Laden vom goldnen Apfel kn daS Lokal
der bisherigen Stapffischen Kaffecwirthschaft
am Speisemarlte verlegt und eröffnet habe .

^ Da ich für gegenwärtige Messe keine Bude
besetzt habe , so ersuche ich alle Freunde , mich
in angezeigtem Laden mit ihrem geneigten
Zuspruch zu erfreuen , wobet ich sie der bist
ligsten Preise und promptesten Bedienung
versichere. Mannheim den 3V. April 1822 .

Friedrich Kamm , Sohn .
Bürstenmacher .

Zwei neue nach holländischer Art mit
Pressen versehene Tabaksschneidbänke , solid
und g» t gefertigt , sind bei Unterzeichnetem
um billigen Preis zu verkaufen .

* * E . Engel , in Mannheim .

I . Frank , OptikuS , empfiehlt sich wäh -
rend derMesse mir seinen nach optischenKunst -
regeln geschliffenen Augengläsern und Con¬
servationsbrillen , auch von dem neuen Sy ,
stem , durch deren Gebrauch die Äugest nach

ihrer verschiedenen Beschaffenheit nicht nur
das erforderliche Licht, sondern auch vorzüg¬
lich gut erhalten werde» können ; deSgleir
chen mit verschiedenen kleinen und große »
Mikroskopen , Perspectiven , doppelten und
einfachen Lorgnetest , Lesegläsern , Schieß¬
gläsern , Teleskopen , Sonnen,Mikroskopen ,
Lupen , Cameras vdseuras , Prismata,Pvlje »
Heber, Zylindern , Wasserwaagen , chemischen
Feuerzeugen , Miniaturgläsern , u . dgl . mehr «
Auch reparirt er dergleichen schadhaft gewvr»
dene Instrumente , und versichert die billig »
stenPreise und reellsieBedienung . Er warnt
sogleich einen jeden für diese Menschen , welche
in die Häuser unter seinem Namen herum »
laufen , indem er nur auf Verlangen kömmt »
Seine Boutique ist dem Hrn . Juwelier
Dereck gegenüber .

Anzeige
'

für Aemter und Gerichtsstellen .
Bei dem Hofbuchdrucker F . Kaufmann

in Mannheim ist zu haben :
Gerichtliches Zeugniß zur Bürger - Bei¬

sassen » und Zunft r Annahme , auf
HeirathsrErlaubniß .

Der Preis dieser Formularie » ist 36 kr.
für das Buch .

Dienstnachrichten .
Die erledigte Pfarrei Diederbach oder

Oberbiederhach , im Dreisamkrrise , ist dem
Pfarrverweser Fidel Teufel zu Bombachgnä »
digst verliehen worden .

Zum vakante » kath . Schuldienst in Gerchs ,
heim , Amts Bischofsheim an der Tauber ,
hat der Lehrer Georg Seuffert zu Untrrwilt ,
stadt die fürstl . Salm - Kraulheimische Prä¬
sentation , und diese die StaatSgenehmigung
erhalten .

S «. Kön . Hoheit haben sich gnädigst bewo,
gen gefunden , die erledigte Pfarrei Horben
bei Freiburg , dem Pfarrverweser zu Umkirch,
Jvh . Baptist Vogelbacher zu übertragen .
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I. Polizei - Tapen für den Monat Mai 1822 .
B r o d.

Ein Lucken - oder gerissener Paarweck
für i kr . .

— rundes Wasserbrod, ein lang gerisse¬
nes Tafelbrod, und ein Kümmelbrod
für i kr . .

— Milchbrod für r kr.
— Tafelbrod von Weißmehl für 4 kr. -
— Tafelbrod von Weißmehl für 2 kr . -
— stahlmäßiges Kundenbrod für 74 kr. -
— stahlmäßigcs Kundenbrod für 34 kr - l

Pf. Lth .
_ Fleisch . kr. Pf:

10 Mast - Ochsenfleiich , das Pfund - 8 - 1Kalbfleisch - - . . 6
Hammelfleisch - 7

9
7

17
23

Schweinenfleisch . . . .
1) Die Fleisch,»gäbe darf nur ein Zehenthelldes Gewichtes , i ans io , und zwarvon der nämlichen Gattung, betragen .
2) Be! den jüdischen Mezgern stehet das Pf.der drei ersten Fleifchgattungen um einen

balde » Kreuzer wohlfeiler.

6

II . Marktpreise von dem Monate April 1822
Getreide « . sonstige Früchte .

Korn, das Malter
Gerste -
Spelz
Spelzkerne
Waizen -
Hafer
Wälschkorn -
Linsen -
Erbsen
Bohnen -
Hirsen
Wicken -
RepS
Kartoffeln -

MU , der Zentner
Kornstroh , 100 Gebund , das Ge»
k b»nd zu 18 Pfund
Spelzstroh, 120 Gebund , das Ge -
I bund zu 14 Pfund

M e h I .
Korn - oder Roggenmehl , das Malter
Deißmehl in ganzer Parthie
iSchwingmehl -
jDnnstrnehl
Schrotmehl
Kern - oder Griesmehl
s G e f l ü g e
Ein Truthahn -
Ein Kapaun -
Mine Gans
Eme Ente
Min altes Huhn
Ein Paar junge Hühner
Min Paar junge Tauben
i£i» Feldhuhn -
Mine Schnepfe -
Ei » Dutzend Lerchen
Ein Spies KrammetSvigel , zu gStück

fl . kr. pf- Fische . fl.2 42 2 Salmen , das Pfund2 33 Hechte - - -
2 18 Karpfen - ' -
5 28 2 Aaal .
4 41 Forellen .
1 -55 Bärsche - . - - -— Scbleihen . . . . __— — Darben .— Greffen .— Weißfische . . . .- - Schmalz .3 2

— Frische Butter , das Pfund
Nierenfett . . . . —

1
51

' Hammelfett
Schweinenfett -

ii 10 Unschlitt «. Lichter .
Rohes Unschlitt , der Zentner - 16

8 33 Lichter, bester Gattung, das Pfund
Lichter, gemeiner Gattung, das Pf .

3 3 Seife . . . . . —
6 2 Brennholz .
8 2 2 Buchenholz , daS Maß - 14
6 29 Eichenholz - ii
5-1 22 _ Birkenholz - 11
4 1 2 Eichen - und Birkenholz -

Tannenholz - 72 42 Buchene Klappern - 10
I 12 — Buchene Wellen , das Hundert 2— 46 — Sonstige Diktualien .— 36 — Schwarz Wildprett , das Pfund— 3o — 1 Roth Wifdprctt , das Pfund -

w. 48 — Ein Hase . . . . _— 17 — Ein größeres Spanferkel - I_ — >—> Evcr , ' 0 Stück
I — _ Salz , das Pfund -

_ _ Milch , die Maaß - _— — , — Bier , die Maaß —

58
24
18
24

16
12
10

13
12
12
10

15
18
18
14

16
40

20
8

43

8
54'

V

Sarl Hermsvorf . Redakteur .


	[Seite 257]
	[Seite 258]
	[Seite 259]
	[Seite 260]
	[Seite 261]
	[Seite 262]
	[Seite 263]
	[Seite 264]

